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Vernetzung von Feuerwehr und Politik:
Höhepunkte der DFV-Veranstaltungen in

Berlin
Erleben Sie die Vernetzung von Feuerwehr und Politik beim
Berliner Abend und dem Bundesfachkongress des DFV in

Berlin!

In der Hauptstadt Berlin findet am 11. September 2024 ein
wichtiges Treffen zwischen Feuerwehrvertretern und Politikern
statt. Der 16. Berliner Abend, ein mit Spannung erwartetes
Event, wird in der Regierungsfeuerwache Tiergarten abgehalten.
Bei dieser Gelegenheit treffen sich zahlreiche einflussreiche
Persönlichkeiten, um über die bedeutenden Herausforderungen
und Fortschritte der Feuerwehr zu sprechen und um die
Verbindungen zwischen den Institutionen zu stärken.

DFV-Präsident Karl-Heinz Banse äußerte sich zu den
Erwartungen an den diesjährigen Berliner Abend: „Ich freue
mich sehr, dass diese etablierten Formate, stetig
weiterentwickelt über die letzten Jahre, so gut ankommen und
von Feuerwehr und Politik gleichermaßen begeistert genutzt
werden.“ Die Veranstaltung zieht etwa 400 Teilnehmer an,
darunter Mitglieder des Deutschen Bundestages, Feuerwehr-
Führungskräfte aus allen Teilen Deutschlands sowie Vertreter
aus dem Wirtschaftssektor und die öffentliche Verwaltung.

Presseakkreditierung und
Veranstaltungsdetails

Für die Medienvertreter gibt es spezielle
Akkreditierungsmöglichkeiten, um an diesen wichtigen



Gesprächen teilzunehmen. Interessierte Journalisten können sich
bis zum 9. September 2024 akkreditieren lassen, um am Abend
dabei zu sein. Der Einlass beginnt um 17:30 Uhr am Presse-
Eingang, eine Nachakkreditierung vor Ort ist nicht möglich.
Diese strengen Vorgaben zeigen die Bedeutung, die der DFV den
Medienberichten beimisst, um die Öffentlichkeit über die
Themen und Herausforderungen der Feuerwehrarbeit zu
informieren.

Zusätzlich zum Berliner Abend wird am 12. September 2024 der
12. Bundesfachkongress ausgerichtet. Dieser Kongress, welcher
sich über verschiedene Aspekte der Feuerwehrarbeit sowie
deren Kommunikation und Führung erstreckt, findet im
Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz in Berlin-
Mitte statt. Der Kongress zieht nicht nur Feuerwehrleute an,
sondern auch politische Entscheidungsträger, die einen
Überblick über aktuelle Herausforderungen erhalten möchten.

Themenvielfalt und Austausch

Ein breites Themenspektrum wird im Rahmen des
Bundesfachkongresses behandelt, darunter aktuelle
Entwicklungen in der Cybersicherheit, Management von
Fähigkeiten und Ressourcen in den Feuerwehren sowie die
Selbsthilfe der Bevölkerung. Eine bemerkenswerte Diskussion
wird sich mit der Struktur des ‚Operationsplans Deutschland‘ der
Bundeswehr beschäftigen, was besonders auf das
Zusammenwirken von zivilen und militärischen Kräften abzielt.
Dieser erweiterte Fokus ist wichtig, um die Resilienz der
Gesellschaft insgesamt zu verbessern.

Die Tagungspauschale für den Kongress beträgt 126 Euro pro
Person, und es sind kurzfristig noch Plätze verfügbar, was zeigt,
dass der Bedarf an diesen fachlichen Austauschformaten
ungebrochen hoch ist. Die Anmeldung ist unkompliziert über die
Webseite des Deutschen Feuerwehrverbandes möglich. Auch
hier wird eine presseakkreditierte Berichterstattung möglich
sein, wobei Anmeldungen bis zum 10. September 2024 möglich



sind.

Beide Veranstaltungen sind ein klarer Hinweis auf die
zunehmende Bedeutung der Feuerwehrarbeit und die
Notwendigkeit, diese Bereiche stärker zu vernetzen. Die
thematische Vielfalt und die prominente Besetzung der
Rednerliste verdeutlichen, dass Feuerwehr und Politik sich nicht
nur begegnen, sondern zusammenarbeiten müssen, um die
Herausforderungen der modernen Gesellschaft angemessen zu
bewältigen. Abgerundet wird der Abend durch unterstützende
Unternehmen wie Mercedes-Benz und T-Mobile, die nicht nur
finanziell, sondern auch inhaltlich zur Veranstaltung beitragen.

Fortschritte in der Feuerwehrarbeit

Die bevorstehenden Veranstaltungen reflektieren einen klaren
Trend zur stetigen Verbesserung und Anpassung der
Feuerwehrarbeit in Deutschland. Diese Zusammenkünfte
ermöglichen nicht nur den Austausch von Ideen und Strategien,
sondern fördern auch die gegenseitige Unterstützung zwischen
den verschiedenen Akteuren. Die Vernetzung mit politischen
Entscheidungsträgern ist entscheidend, um die Ressourcen und
das Know-how, das für effizientere Notfallstrategien nötig ist,
optimal zu nutzen. In einer Zeit, in der die Herausforderungen
immer komplexer werden, ist dieser Dialog unerlässlich, um die
Sicherheit und das Wohl der Bürger aufrechtzuerhalten.

Relevanz der Feuerwehrarbeit in der
Gesellschaft

Die Feuerwehr spielt eine entscheidende Rolle in der Sicherheit
und dem Schutz von Menschenleben. Ihre Aufgaben erstrecken
sich nicht nur auf die Brandbekämpfung, sondern auch auf
Rettungsdienste, technische Hilfeleistung und Präventionsarbeit.
In einer zunehmend urbanen Umgebung, wie sie in Berlin zu
finden ist, steigt die Komplexität der Fragestellungen, mit denen
die Feuerwehr konfrontiert wird. Die fortschreitende



Urbanisierung und der Wandel des Klimas, mit häufigeren
Extremwetterereignissen, machen eine stärkere Vernetzung und
Kooperation zwischen Feuerwehr und Politik umso wichtiger.

Ein zentraler Aspekt dieser Diskussion ist die Notwendigkeit der
Integration moderner Technologien in die Einsatzabläufe. Die
Einführung von Digitalisierung und innovativen technischen
Mitteln fordert neue Rahmenbedingungen und Schulungen, die
nur durch eine enge Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und
den politischen Entscheidungsträgern erreicht werden können.

Aktuelle Entwicklungen in der
Feuerwehrpolitik

Im Kontext der Notwendigkeit besserer Ressourcen und der
Verbesserung der Einsatzkräfte wird die Diskussion über die
Finanzierung und Unterstützung der Feuerwehren immer
präsenter. Diese Diskussion umfasst sowohl die materielle
Ausstattung der Feuerwehren als auch die personelle
Aufstockung. Ein Beispiel hierfür ist das von der
Bundesregierung gestartete Programm zur Unterstützung von
Feuerwehr und Zivil- und Katastrophenschutz, das eine bessere
technische Ausstattung und Schulung der Einsatzkräfte vorsieht.

Statistiken zeigen, dass die Investitionen in die
Feuerwehrinfrastruktur in den letzten Jahren gestiegen sind —
dennoch gibt es Signale, dass viele Feuerwehren weiterhin an
ihre finanziellen Grenzen stoßen. Im Jahr 2022 betrugen die
bundesweiten Ausgaben für die Feuerwehren rund 3,2 Milliarden
Euro, was eine Steigerung im Vergleich zu den Vorjahren
darstellt. Diese Mittel sind entscheidend für die Verbesserung
der Sicherheitsstandards und der Reaktionszeiten im Falle von
Notfällen.

Schlussfolgerung

Die weiterführende Vernetzung und der Austausch zwischen



Feuerwehr und politischen Akteuren sind essenziell, um auf die
Herausforderungen der modernen Gesellschaft adäquat zu
reagieren. Der DFV und die damit verbundenen Veranstaltungen
bieten hierbei eine Plattform, um aktuelle Themen zu
diskutieren und die Rahmenbedingungen für die
Feuerwehrarbeit zu stärken. Mit der Unterstützung des Staates
und engagierten Führungspersönlichkeiten kann die Feuerwehr
ihre vitalen Aufgaben weiterhin effektiver erfüllen.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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